
         Donnerstag, 13.10.2022 
 

Hallo liebes Tagebuch! 
 

Heute haben wir wieder für zwei Schulstunden den italienischen Unterricht besucht. Wie schon 
letztes Mal war dieser komplett anders als bei uns am Goethe. Nach unserem Treffen nach dem 
Unterricht vor der Schule ging es für uns mit einem privaten Bus zur Sacra di San Michele. Dieses 
Monument in Turin war eine Abtei des Benediktinerordens und liegt ziemlich hoch auf einem Berg. 
Oben angekommen, hat uns eine junge Frau empfangen, die sich als unser Guide vorstellte. Sie zeigte 
uns die beeindruckende Treppe in der Eingangshalle und erzählte und zeigte uns, dass früher einmal 
Pilger die Abtei überfallen hätten und dies immer noch in einem Stein als Symbol eingemeißelt sei. 
Außerdem hat es uns alle sehr überrascht, als sie uns sagte, dass heutzutage immer noch vier 
Mönche hier leben würden. Allerdings haben wir sie nicht zu Gesicht bekommen und unsere Führung 
ging weiter nach oben auf eine Art Terrasse. Leider war es bei unserem Besuch sehr nebelig, deshalb 
konnten wir das sonst sichtbare Frankreich nicht erkennen. Trotzdem waren wir sehr beeindruckt 
von der Aussicht, die man von dort oben über die Stadt hatte. Nach diesem tollen Blick ging es weiter 
in einen Altarraum, der so eingerichtet war, wie es typisch für eine Kirche ist. Allerdings standen in 
diesem Raum mehrere Särge, in denen echte Leichen lagen, wie wir von unserem Guide erfahren 
haben. Die Vorstellung neben toten Menschen zu stehen war ein wenig gruselig, jedoch auch mal 
eine etwas andere Erfahrung als man sonst macht. Anschließend ging es wieder nach unten in einen 
kleinen Außenbereich, der auch sehr schön war und den wir auch sogleich als Fotokulisse genutzt 
haben. Alles in allem war die Führung durch die Sacra di San Michele sehr interessant und wir haben 
viel Neues gelernt.  
Anschließend sind wir noch zu einem wunderschönen See, Lago di Avigliana, gefahren und haben es 
uns dort mit unserem Vesper für eine Pause gemütlich gemacht. Nachdem wir fertig gegessen 
hatten, ging es für uns zurück zum Bus und somit zurück zur Schule. An der Schule wurden wir 
entweder von unseren Gastfamilien abgeholt oder sind noch in einer größeren Gruppe in die Stadt 
gegangen.  
Der Tag war sehr schön und wir haben ihn mit Sicherheit alle genossen! 
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